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gang Bublies sowie EX-FCA-
Spieler Michael Thurk. Er sagt 
auf die Frage Was ist schwerer, 
den Golf- oder den Fußball einzu-
lochen?: „Das kommt immer auf 
die Situation an!“ FCA-Manager 
Stefan Reuter, selbst passionier-
ter Golfer, konnte wegen einer 
Knie-Entzündung leider nicht mit-
spielen, kam aber mit Partnerin 
Annette Ruess zur Siegesfeier.

Vom idyllischen Ambiente des 
Burgwaldener Golfplatzes an 

den Starnberger See. Dort fei-
erten bei der edlen White Night 

im H‘ugo‘s (alle kamen 
im weißen Outfit) u.a. 
RTL-Moderatorin Kat-
ja Burkard, Simone 
Ballack, Let‘s Dance-
Star Christian Polanc, 
Mirja du Mont (frisch 
getrennt von Ehemann 
Sky du Mont), Janin 
Ullmann, Sänger Inan 
Lima (von Vintage Ve-
gas), Designerin Sonja 
Kiefer, der Augsburger 
Moderator Gerhard 
Leinauer und Ehefrau 
Moderatorin Alexand-
ra Polzin. u.v.m. 

Auch einige wei-
tere Augsburger 

wie etwa Olli Fied-
ler waren mit von der 
Partie, denn der Augs-
burger Unternehmer 
Serhat Yilmaz prä-
sentierte beim gro-
ßen Promialarm im 
Starnberger In-Club 
seine neuesten Ser-
fan-Schuhdesigns.

  ■  KLEOS KLATSCH

Was machen Fußball-Bundes-
ligaspieler in der Länder-

spielpause? Wenn sie beim FCA 
unter Vertrag stehen und golfen 
können, nehmen sie an der FCA 
Golf Trophy teil – wie am Frei-
tag Torwart Andreas Luthe und 
Mittelfeldspieler Georg Teigl. In 
Burgwalden wurde Scramble ge-
spielt – ein Team-Spiel, bei dem 
eine Vierergruppe auf der Golf-
bahn immer dort weiterspielt, wo 
der beste Ball gelandet ist. Das gibt 
tolle Ergebnisse, wobei diese letzt-
endlich nur nebensächlich waren. 
Der Spaß stand im 
Vordergrund und 
abends eine große 
Tombola, deren Er-
lös der FCA-Jugend 
zugute kam. 

Die Teamkollegen 
von Luthe, der 

erst drei Jahre Golf 
spielt, „wenn es mei-
ne Zeit neben dem 
Fußball erlaubt“, wa-
ren begeistert. Vor 
allem, da der 29-Jäh-
rige „nicht nur sehr 

sympathisch war, sondern auch 
klasse geputtet (also den Ball auf 
dem Grün eingelocht) hat. 

FCA-Neuzugang Georg Teigl 
spielt schon seit seinem 15. 

Lebensjahr Golf. Der 25-Jährige 
Mittelfeldspieler hatte auch rich-
tig Spaß beim Turnier. Mit da-
bei u.a auch FCA-Torwarttrainer 
Zdenko Miletic, Alfred Bircks, 
„Bäcker“ Christian Balletshofer, 
Sparkassenchef Rolf Settelmeier, 
Unternehmer Gerd Saxenham-
mer, aus unserem Verlag Anja 
Marks-Schilffarth und Wolf-

  ■  GESAGT – GEDACHT                                                                       

OB Kurt Gribl

Geburtstag 
der Woche

Alex Grimm
Der Kanu-Olympiasieger 

von 2008 feiert am Dienstag 
seinen 30. Geburtstag.  
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Edle Atmosphäre bei der White Night am Starnberger See; Mit dabei (v.l.) RTL-Moderatorin 
Katja Burkard sowie aus Augsburg Serhat Yilmaz und Kleo; Steinmetz Oliver Fiedler mit 
Sandra sowie Moderator Gerhard Leinauer und Ehefrau und Moderatorin Alexandra Polzin.

VIPs bei FCA-Golf & White Night

Beim Golf (v.l.): Stefan Reuter, Anja Marks-Schilffarth und Annette Ruess; Dennis König von Lagardère 
Sports locht ein, Georg Teigl freut‘s; Stefan Kunert mit Andreas Luthe; Andreas Glück, Stefan Albrecht und 
Zdenko Miletic; Petra Dawidowicz, Philipp Kohler, Michael Thurk und Rudolf Usner.

Mit Beginn des Festivals 
mozart@augsburg ist auch 

der Neopop-Künstler Mauro 
Bergonzoli mit malender Hand 
und flammendem Herz auf Musik 
eingestimmt. „Allegretto“ heißt 
sein Gemälde, das seit gestern in 
der Fuggerbank hängt. Aber nicht 
nur dieses. „Minis“ heißt die neue 
Präsentation in der Fürstenlobby 
der Privatbank, in der es das ge-
zeigte „Allegretto“ im Mini-For-
mat, dazu noch einen Mozart-Mi-
ni, auch ein Moulin Rouge-Mini 
sowie ein Gondola-Mini und viele 
Minis mehr gibt. Besucher können 
zu den Öffnungszeiten der Bank 
die Bilder ansehen.   sysch

Mozart-Mini
und anderes

Wie schmeckt Fleisch?“ Diese 
Frage können künftig die 

ersten in Deutschland ausgebilde-
ten Fleisch-Sommeliers beantwor-
ten. 15 Teilnehmer absolvierten 
erfolgreich den Kurs im Bildungs-
zentrum des 
Fleischerhand-
werks in Augs-
burg. Einer 
davon ist Mi-
chael Gschwill 
(Foto) von der 
gleichnamigen 
Metzgerei in 
unsere Region.

„Wissen über das Lebensmittel 
Fleisch ist nicht nur für den Genuss 
entscheidend, sondern hat auch 
gesundheitliche Aspekte“, erklär-
te der Hauptgeschäftsführer des 
Fleischerverbandes Bayern Rainer 
Hechinger. Im Rahmen eines 14-
tägigen Kurses wurden praktische 
und theoretische Kenntnisse ver-
mittelt, die bis zu aktuellen BBQ-
Zuschnitten reichten.

Fleisch-Sommelier

Warum unser 
Rathaus nicht mehr

 die selbe Farbe hat wie 
der Perlach, ist schnell 
erklärt: Die SPD wollte 

einen roten Anstrich, die 
Grünen eine grüne Farbe 
und wir von der CSU woll-
ten schwarz. Und das ist 

aus diesem Farb-Mix 
herausgekommen.


